
Herkunft gleich Zukunft?
Verteilung 11-bis 15-Jähriger auf die Schulformen der Sekundarstufe I nach Schulabschluss ihrer Eltern (2018)
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Hinweise:
Nachgewiesen werden Kinder, für die Angaben zu mindestens einem Elternteil vorliegen. Die Verteilung der Kinder auf die Schulformen beinhaltet 
nicht schulformübergreifende Orientierungsstufe und berufliche Schulen. Als "Schulen mit mehreren Bildungsgängen" (SMB) werden Schulen 
bezeichnet, die den Haupt- und Realschulbildungsgang kombinieren. Schulen, die darüber hinaus den gymnasialen Bildungsgang anbieten, werde 
als "Gesamtschulen" bezeichnet. Die Kategorie „Mittlerer Schulabschluss“ bei den Eltern umfasst den Realschulabschluss und gleichwertige 
Abschlüsse sowie den Abschluss der Polytechnischen Oberschule (DDR). Durch die Rundung der Prozentwerte kann es zu geringen Abweichungen 
von 100 Prozent in den Summen der Verteilung nach Bildungsabschluss der Eltern kommen.
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12,4 Prozent der Kinder, deren Eltern 
höchstens einen Hauptschulabschluss 
haben, besuchen ein Gymnasium.


